
42 Kilometer auf
nur einem Rad

Einradmarathon in Erfurt: Friedrike Kraaz Sechste

lichkeit sich auf über 42 Kilo-
metern zu verausgaben auch
die Chance, sich mit anderen
Einradfahrern auszutauschen.
Und wenn man das Ziel erst-
mal erreicht hat, sind die An-
strengungen der letzten Stun-
den schnell vergessen und
man ist glücklich und stolz,
die Strecke bewältigt zu ha-
ben“, erklärte Kraaz.

Ein Großteil der Teilneh-
mer, auch die Sport-Jongleu-
rin, war übrigens auf Einrä-
dern mit einer „Schlumpf-
Nabe“ – benannt nach dem Er-
finder – unterwegs, die es er-
möglicht, zwischen zwei ver-
schiedenen Gängen zu wählen
und somit höhere Geschwin-
digkeiten zu erreichen (teil-
weise über 30 Kilometer pro
Stunde). Dadurch erreichte
der Erstplatzierte unter den
Fahrern das Ziel in einer Zeit
von unter drei Stunden.

ej Erfurt. Nicht nur Konditi-
on, sondern vor allem Koordi-
nation war gefragt: Seit nun-
mehr drei Jahren wird in Er-
furt ein ehrenamtlich organi-
sierter Marathon ausgetragen.
Das Besondere an diesem Be-
nefizlauf für die Kinderkrebs-
hilfe Jena ist, dass es zurzeit
der einzige Marathon in
Deutschland ist, der die Stre-
cke von 42,195 Kilometern
auch für Einradfahrer anbie-
tet. Erstmals beteiligte sich
auch Friederike Kraaz von den
Sport Jongleuren Dreilingen.

Die Strecke führte in Teilen
durch die Straßen Erfurts,
aber es gab auch viele Park-,
Feld-, Wiesen- und Waldwege
mit teilweise starken Steigun-
gen, die bewältigt werden
mussten. Es war jedoch kaum
möglich, alle Steigungen
hochzufahren, sodass die Ath-
leten ihre Einräder einige Ber-
ge hochschieben mussten.

Der Marathon war durch
Schilder und Pfeile ausgeschil-
dert, jedoch nicht abgesperrt,
weshalb sich alle Teilnehmer
stets an die Straßenverkehrs-
ordnung halten mussten und
eben auch an der einen oder
anderen roten Ampel eine
kurze Pause eingelegen muss-
ten. Insgesamt war die Strecke
recht anspruchsvoll und bei
einer Lufttemperatur von
mehr als 30 Grad eine sehr an-
strengende Angelegenheit.

Nach 3:13,51 Stunden und
einigen Stürzen, die nicht viel
mehr als blaue Flecken, eine
zerlöcherte Hose sowie Ge-
brauchsspuren an der Schutz-
ausrüstung zur Folge hatten,
kam Friederike Kraaz, von der
Hitze und Anstrengung er-
schöpft, als Sechste von knapp
30 Startern ins Ziel.

„Auch wenn dieser Mara-
thon alle meine Kräfte gefor-
dert hat, werde ich hoffentlich
im nächsten Jahr wieder teil-
nehmen können. Denn diese
Veranstaltung für den guten
Zweck bietet neben der Mög-

Friedrike Kraaz von den Sport-
jongleuren wurde Sechste beim
Einradmarathon in Erfurt.
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